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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 
 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Alter, relativ locker stehender Laub-Mischwald aus Hainbuchen, Rot-Buchen und Stiel-Eichen. In Teilen einem Eichen-
Hainbuchen-Wald entsprechend. Am Boden oft wenig bewachsen, stark beschattet, in Teilen mit dichtem Stangen-
Jungwuchs aus Ahorn und seltener Eschen. Die Strauchschicht ist locker, örtlich von Ahorn gebildet, etwas Stechpalme und 
weiteren Sträuchern. Insgesamt nur mäßig artenreich aufgewachsen, jedoch relativ alt. Einzelne Stiel-Eichen erreichen 
Stammdicken von 1m, Buchen bism60cm (1 Doppelstamm mit 1,3m), einzelne Hainbuchen ebenfalls 60cm und die 
Wuchshöhen liegen bei über 20m. Ein Taleinschnitt im Wald wird von einem Bach gequert, der nicht extra auskartiert 
worden ist, da er nur ausnahmsweise Wasser führt und nahezu keine gewässertypische Vegetation vorhanden ist (früher 
Duvenstdter Abflußgraben, jetzt Specksaalgraben). Das stark bewegte Gelände weist Höhenniveauunterschiede von rund 
5m auf. Dort, wo Krautvegetation vorhanden ist, tritt v.a. viel Sauerklee auf, der einen etwas bodensauren Standort 
anzeigt. V.a. im Süden der Fläche ist eine kräftige Verjüngung der Laubbaumarten vorhanden, die teils dichte Dickichte 
bildet. Vermutlich sind auch relativ zahlreich Frühjahrsgeophyten vorhanden. Eine alte Karte zeigt vor 130 Jahren schon 
Waldsignatur. 
Vorhandene Fichten haben teils starken Borkenkäferbefall (BHD 75cm). Totholz l iegt reichlich am Boden, zudem lasten 
jüngere Durchforstungsabfälle auf der Krautschicht.  
Eine feuchte, wahrscheinlich ursprünglich/zeitweise quellige Senke ist mit eigener Artenliste erfaßt: (schlechtes) Fot.3. 
Der Alster-Wanderweg und verschiedene Pfade durchziehen den Biotop. Für freilaufende Hunde scheint der Biotop eine 
besondere Attraktivität zu besitzen. 
 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WMS Buchenwald basenarmer Standorte  (2018)   
4  9110 Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)   
1 2    0 % 
2  FQS Sicker- oder Sumpfquelle (2018)  § 30 (2) 2.6 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung In de Sahren 
Nachbarnutzung/en Wald, Wege, Gärten, Alster 
Rechtswert (X) 573991 Hochwert (Y) 5950325 
Bezirk Wandsbek Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lemsahl-Mellingstedt (521) Gemarkung Lemsahl-Mellingstedt (533) 
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Räumliche Lage  

Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Duvenstedt, Bergstedt, Lemsahl-Mellingstedt, Volksdorf und Rahlstedt [ HH-2009 / Anteil: 

< 1% ], NSG Rodenbeker Quellental [ HH-503 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

140892 50527 7250 261 14.09.1998 K 7452 65 
140892 50528 7250 261 20.09.2003 K 7452 65 
140892 50517 7250 261 19.10.2011 K 7452 65 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

78438 0 7250_261_020920_3.JPG  
78439 0 7250_261_020920_2.JPG  
78440 0 7250_261_020920_1.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Starker Erholungsdruck (Der Waldbereich wird durch Wanderwege 

(Alsterwanderweg) gequert, es sind relativ intensive Störungen vorhanden) 
 frühere und verstärkt aktuelle forstliche Nutzungen; vereinzelt auftretende 

Fichten, die aber vom Borkenkäfer bearbeitet werden. 
 Freilaufende Hunde 
Wertgesichtspunkte Bedeutender Altbaumbestand, reich strukturiert, gut durchmischt, mit 

verschiedenen Altersstufenvorkommen von Altbäumen und Totholz. (Nach 
aktueller Durchforstung ist dieser Punkt allerdings relativiert.) 

 Bedeutung für die Erholung 
zoologisch bedeutsame Strukturen Altbäume, Wald 
 Totholz 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
 Insekten, allgemein 
 Fledermäuse 
Maßnahmen Die Fläche scheint nach Geoportal-shape NSG zu sein: Öffentlichkeit informieren, 

Schilder aufstellen 
 Bei forstlichen Nutzungen die Krautschicht nicht durch Befahren und Ablagern 

von Astwerk beschädigen 
 Forstliche Nutzung allenfalls sehr zurückhaltend betreiben 
 1.5 - Zahl der Wege reduzieren (Trampelpfadnutzung vergrämen) 
 Leinenzwang für Hunde durchsetzen 
 Wald der Sukzession überlassen, langfristig die Nadelbäume allmählich 

entnehmen oder weiterhin die Arbeit dem Borkenkäfer überlassen. 
Baumartenzusammensetzung natürlicher Steuerung überlassen. 

 Den zur Alster ziehenden Graben im Sinne einer geringeren Entwässerung 
teilverschließen 
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Foto 

Fotodatei 7250_261_020920_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7250_261_020920_1.JPG Fotodatei 7250_261_020920_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Buchenwald basenarmer Standorte  (2018) Biotoptyp WMS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) FFH-LRT 9110 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen . 

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 5 - halbschattig 

Veg. - Deckg./Ant.  
1. Baumschicht 80 % 
2. Baumschicht 15 % 
Strauchschicht 20 % 
1. Krautschicht 12 % 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 0 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 0 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 0 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 

 
 

 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 9110 (BFN) Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)  C  
3 Arteninventar  C  
3.2 Deckungsanteil der lebensraumtypischen Gehölzarten in Baum- und Strauchschicht(en)    
 A: >= 90 %    
 B: >= 80 % 80 B  
 C: >= 70 %    
3.2 Krautschicht (inkl. Kryptogamen) (Artenliste erstellen; Bewertung gutachterlich mit 

Begründung) 
   

 A: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung charakteristisch, 
hoher Flächenanteil 

   

 B: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung gering verändert    
 C: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung stark verändert 

bzw. sehr geringer Flächenanteil 
 C  

4 Habitatstrukturen  C  
4.2 Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur (Flächenanteil (%) jeder vorhandenen Phase 

nennen) 
   

 A: >= 3 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 40 % 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 B: >= 2 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 20 % 

 B  

 C: sofern nicht A oder B zutrifft    
4.2 Habitatbäume    
 A: >= 6 Stück / ha    
 B: >= 3 Stück / ha    
 C: < 3 Stück / ha 2 C  
4.2 Totholz    
 A: > 3 Stk./ha, l iegendes und stehendes Totholz 4 A  
 B: > 1 Stk./ha, l iegendes oder stehendes Totholz    
 C: >= 1 Stk./ha, l iegendes oder stehendes Totholz    
4.2 Durchmischung der verschiedenen Entwicklungsphasen    
 A: gut durchmischt, naturnah strukturiert    
 B: teilweise durchmischt  B  
 C: Entwicklungsphasen nebeneinander (Altersklassenwald)    
5 Beeinträchtigungen  C  
5.2 Befahrungsschäden (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und 

Gleisbildung auf den Rückelinien höchstens gering 
 A  

 B: wenige Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und/oder 
mäßige Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

 C: erhebliche Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien oder 
starke Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

5.2 Schäden an lebensraumtypischen Standortverhältnissen, Waldvegetation und Struktur 
(einschließlich Nutzung) 

   

 A: keine oder nur kleinflächige Beeinträchtigung (< 10 % Flächenanteil)    
 B: Beeinträchtigung auf 10 - 50 % der Fläche 30 B  
    Begründung für Bewertung: Beeinflussung durch Wegebau    
 C: Beeinträchtigung auf > 50 % der Fläche    
5.2 Deckungsanteil nicht heimischer Gehölzarten (%) in der Baumschicht (Arten und Anteil 

nennen, Bewertung gutachterlich) 
   

 A:  < 5 %, kein Voranbau 4 A  
 B:  5-10 %    
 C:  > 10 % oder Voranbau    
5.2 Deckung Störzeiger (%) (Krautschicht; Artenliste erstellen, Gesamtdeckung nennen)    
 A: < 5 %    
 B: 5 - 25 % 5 B  
 C: > 25 %    
5.2 Verbiss (Beeinträchtigung der  Naturverjüngung, Ausfall von Haupt oder Nebenbaumarten)    
 A: Verbiss nicht nachweisbar oder nur sehr gering, < 10% Verbiss 1 A  
 B: Verbiss deutlich erkennbar, 10 - 50% aber kein Ausfall von Arten    
 C: erheblicher Verbissdruck: > 50%  natürliche Baumarten fehlen verbissbedingt    
5.2 weitere Beeinträchtigungen    
 A:     
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 B:     
 C:   C  
    Begründung für Bewertung: Freizeitverkehr & Hunde, freilaufend    

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung schattig bis halbschattig 4,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,6 
 Reaktion schwach sauer 6 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,5 
Futterwert fast wertloses Futter 0,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  B1              

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  S              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 l  B1              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 h  S              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 l  B2              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 z                

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w                

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w  B2              

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 

Frauenfarn) 

7 w                

Carex x beckmannii  (Beckmanns Segge) 7 X   P             

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  B1              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  B2              

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 w                

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  S              

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w  S              

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w                

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 w                

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w                

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w                

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 w  B1              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 w  B2              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 z  S              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w                

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  S              

Galeobdolon argentatum  (Garten Goldnessel) 7 l                
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Galeobdolon luteum  (Echte Goldnessel) 7 w            V    

Geranium robertianum  (Stinkender 
Storchschnabel) 

7 w                

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 l                

Hedera helix  (Efeu) 7 w  B2              

Ilex aquifolium  (Stechpalme) 7 w  S         b     

Impatiens noli-tangere  (Echtes Springkraut) 7 w            V    

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w                

Milium effusum  (Wald-Flattergras) 7 w                

Oxalis acetosella  (Wald-Sauerklee) 7 l                

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 w  B1              

Polygonatum multiflorum  (Vielblütige 

Weißwurz) 

7 w                

Polypodium vulgare  (Gewöhnlicher Tüpfelfarn) 7 w            V    

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w  S              

Pseudotsuga menziesii  (Douglasie) 7 w  B1              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 z  B1              

Ribes rubrum  (Rote Johannisbeere) 7 w  S              

Ribes uva-crispa  (Stachelbeere) 7 w  S              

Rubus corylifolius agg.  (Artengruppe 

Haselblattbrombeere) 

7 w                

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 

Brombeere) 

7 w                

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  S              

Silene dichotoma  (Gabel-Leimkraut) 7 w              1  

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  S              

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 7 z                

Taxus baccata  (Gemeine Eibe) 7 w  S         b  3  V 

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 l                

     Anzahl Rote Liste Arten    3 1 1 1 

     Anzahl Arten 42   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Sicker- oder Sumpfquelle (2018) Biotoptyp FQS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. § 30 (2) 2.6 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Leicht feuchte Senke, wahrscheinlich quellig, wenn es das Jahr (die Jahre) über 
ein ausreichendes Niederschlagsregime gegeben hätte. 

Hauptfläche  
Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen beobachten 

 

 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 5,5 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,1 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffreich 7,6 
 Reaktion neutral  7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6 
Futterwert fast wertloses Futter 1 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 w                

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w                

Geranium robertianum  (Stinkender 

Storchschnabel) 

7 w                

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h                

Impatiens noli-tangere  (Echtes Springkraut) 7 z            V    

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 h                

     Anzahl Rote Liste Arten    1    
     Anzahl Arten 7   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 
 


